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Evaluation des Präventionsprogramms „ReSTART – Freiheit 
beginnt im Kopf"

Extremistische Ideologien wie der Islamismus bauen stark auf die empfundene Zugehörigkeit zu 
einer Bezugsgruppe, die vom Rest der Gesellschaft abgegrenzt wird, und beinhalten die 
Ablehnung von Pluralismus sowie klar definierte Feindbilder wie „den Westen“ oder das Ju-
dentum. Die liberale Demokratie und individuelle Freiheit werden abgelehnt; dies äußert sich 
auch im Alltag darin, dass die Gleichberechtigung von Frauen nicht akzeptiert und Minderheiten, 
zum Beispiel Homosexuelle nicht toleriert werden. Dies geht oftmals mit einem ausgeprägten 
Schwarz-Weiß-Denken und rigiden Einstellungen einher (Mansour, 2016). Diese Einstellungen 
sind Gegenstand der ReSTART-Workshops. Sie wenden sich vor allem an junge Männer aus 
patriarchalisch geprägten Gesellschaften, zu denen auch die Länder gehören, in denen der Islam 
kulturell verwurzelt ist. Hier werden religiöse Quellen wie der Koran und Hadithe traditionell 
herangezogen, um antipluralistische Einstellungen und ihre gewaltsame Durchsetzung zu 
legitimieren.

Der Vortag beschreibt die Evaluation des ReSTART-Programms für die Risikogruppe von jungen 
Gefangenen in bayerischen JVAs, bei dem sowohl qualitative als auch quantitative Methoden 
angewendet wurden. Das ReSTART-Programm wurde von Ahmad Mansour entwickelt und über 
MindPrevention in Berlin durchgeführt.

Referent
Mark Stemmler ist Professor für Psychologische Diagnostik, Methodenlehre und 
Rechtspsychologie an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. Nach dem 
Diplom im Fach Psychologie im Jahr 1989 (Technische Universität Berlin) promovierte 
er 1993 an der Pennsylvania State University, USA, im Fach Human Development and 
Family Studies. 2002 habilitierte an der Universität Erlangen-Nürnberg. Arbeitsschwerpunkte 
umfassen die statistischen Methoden des personenzentrierten Ansatzes (z.B. KFA), die 
diagnostische Früherkennung von kognitivem Abbau im Alter, die Untersuchung von 
deviantem und delinquentem Verhalten im Jugendalter sowie die Evaluationsforschung (z.B. 
Zusammenarbeit mit dem DJI bei der Evaluation von „Elternchance ist Kinderchance“).  
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